
                                                                       

 

Samstag, 10.10.2026 

Sonntag, 11.10.2026 

 

Ausrichter 
Sportschützen BSV Friedrichsfeld „Alter Emmelsumer 1868 e.V.“ 
Ullrichstraße 42 
46485 Wesel 
 
Verantwortliche Schießleiter 
Kai Knühmann (BDS Schießleiter) 
Joachim Riedel (BDS Schießleiter) 
Claus Joosten (BDS Schießleiter) 
 

Wettbewerb und Sportordnung 
Es wird das SHB in der aktuellen Fassung verwendet wie auf der BDS-Homepage 
www.bdsnet.de veröffentlicht. 
Zugelassen sind Lang- und Kurzwaffen im Kurzwaffenkaliber bis 1500 Joule. 
(Standzulassung) 
Ausgenommen sind Magnumpatronen und .30 Carabine 
 
Austragung 
Zur Austragung kommen alle Wertungsklassen. Die endgültige Festlegung der 
ausgetragenen Wertungsklassen erfolgt nach Abschluss des Turniers. 
 
Wertung 
Die Wertung erfolgt gemäß BDS-SHB und dieser Ausschreibung. In allen 
Wettbewerben werden vier Wertungsserien geschossen. 
 
Startgebühren 
Für jeden Start erheben wir eine Startgebühr von 10,- Euro 
Jugendliche sind „startgeldfrei“ 
Die Startgelder müssen vor Ort in Bar bezahlt werden.  
Startgeld ist „Reuegeld“. Wir behalten uns vor bei Nichtantritt das Startgeld 
nachzufordern. Abmeldungen sind auch am Wettkampftag möglich und können dem 
Orgateam gemeldet werden. 

Erstes Friedrichsfelder 
Fallplattenmatch 



 
Sicherheitsbestimmungen und allgemeine Hinweise 
 
Augen- und Gehörschutz ist auf den Ständen für alle Pflicht. 
 
Es gelten die Bestimmungen des BDS-Sporthandbuchs (SHB A, K, L und Z) inklusive 
des aktuellen Kommentars, sowie dieser Ausschreibung. 
 
Alle Teilnehmer haben sich durch den BDS-Ausweis mit aktueller Jahresmarke bei 
der Anmeldung auszuweisen und erhalten dort ihre Startkarten. Ohne gültige 
Jahresbeitragsmarke ist kein Start möglich. 
 
Die Anmeldung muss bei Startterminen bis 12.00 Uhr mindestens 30 Minuten und bei 
Startterminen nach 12.00 Uhr mindestens 45 Minuten vor dem ersten Starttermin 
erfolgen. 
 
Wir behalten uns vor Waffen und Munition gemäß BDS-SHB zu kontrollieren.  
 
Die gesetzlich vorgeschriebenen Gasdruckhöchstgrenzen sind einzuhalten. 
 
Es gelten die Vorgaben des Waffengesetzes und der Allgemeinen Waffengesetz-
Verordnung, insbesondere in Bezug auf die vom Schießsport ausgeschlossenen 
Waffen (§ 6 AWaffV). 
 
BKA-Feststellungsbescheide nach §6 AWaffV sind bei Bedarf in ausgedruckter 
Papierform vorzulegen. 
 
Bei Versagen der technischen Standausrüstung wird die komplette Serie wiederholt. 
 
Den Anweisungen der Standaufsichten ist Folge zu leisten. 
 
Bei groben Sicherheitsverstößen erfolgt sofortiger Ausschluss vom Turnier. 
Jugendliche Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die zum Zeitpunkt des Wettkampfes 
noch nicht 16 Jahre alt sind, müssen bei der Anmeldung eine schriftliche 
Einverständniserklärung des Sorgeberechtigten vorlegen (vgl. § 27 Abs. 3 WaffG). 
 
Bitte prüfen Sie unbedingt, ob die aufgeführten Wertungsklassen für die jeweiligen 
Teilnehmer zutreffen. Sollten noch Änderungen erforderlich sein, so teilen Sie uns 
dies bitte sofort mit. Danach können keine Änderungen mehr durchgeführt werden. 
 
Die Ergebnisse werden im Internet auf der Homepage des BDS veröffentlicht.  
Vorläufige Ergebnislisten sind durch die Teilnehmer zu kontrollieren. Reklamationen 
über Eingabefehler oder fehlende Eingaben sind nur bis Sonntag, 15.11.2026, 
maximal eine Stunde nach Beendigung des Schießens und nur vor Ort möglich. 
(Ausschlussfrist) 
 



Wir sind bemüht, alle Ergebnisse zeitnah online unter www.bdsmeisterschaft.de zu 
veröffentlichen (einloggen und auf die Lupe klicken). 
 
Es gilt ein generelles Verbot für eingeschaltete Mobilfunkgeräte aller Art (Smartphone, 
Smartwatch, etc.) auf dem Schießstand.  
Funktionen (z.B. Timer oder als Bildgeber für Kamerasysteme) dürfen nur genutzt 
werden, sofern das Gerät nicht empfangsbereit (z.B. Flugmodus) und vollständig 
stummgeschaltet ist. 
 
Jeder Teilnehmer haftet für durch ihn verursachte Schäden. Hierbei sind die für die 
jeweilige Anlage geltenden Bedingungen maßgeblich. 
 
Der Genuss von bewusstseins- und wahrnehmungsverändernden Mitteln ist für alle 
aktiven Schützen, Helfer und Funktionsträger verboten. Personen, die unter dem 
Einfluss entsprechender Mittel (z.B. Alkohol, Cannabisprodukte) stehen, werden von 
der Veranstaltung ausgeschlossen. 
 
Außerhalb des Schießstandes dürfen Waffen nur ungeladen und verpackt 
transportiert werden. 
 
Die Teilnehmer haben kein Anrecht auf die Schießbahn, für die sie sich im Online-
Buchungssystem angemeldet haben. Sollte es sich vor Ort ergeben, dass die 
gebuchte Bahn nicht zur Verfügung steht (z.B. weil sie für einen „Sitzendstart“ benötigt 
wird), wird eine andere Bahn zugewiesen. 
 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten Urkunden, die nach dem Wettkampf im 
Buchungssystem bereitgestellt werden.  
 
Änderungsvorbehalt 
Der Veranstalter behält sich erforderliche Änderungen aufgrund von ihm nicht zu 
verantwortender Ereignisse vor. 
 
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Erfolg sowie eine 
unfallfreie An- und Abreise. 
 
 




